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jedes Jahr nimmt ein Ju-
gendlicher aus dem
Münchner Norden am Pa-
tenschaftsprogramm zwi-
schen dem Deutschen Bun-
destag und dem US-Kon-
gress teil. Immer wieder
werde ich in diesem Zu-
sammenhang gefragt, wie
es den jungen Menschen
dann in den USA ergeht? 

Im letzten Jahr war Stefan
Lorenz aus Milbertshofen
in den USA. Wie er diese
Zeit erlebt hat, beschreibt
er selbst in einem Brief so: 

Erlebnisbericht 
aus den USA 

»Es ist fantastisch, während
eines solchen Jahres viel
über die amerikanische,
aber auch über die deut-
sche Geschichte und Part-
nerschaften gelernt zu ha-
ben. Ein Auslandsjahr ist
stets mit neuen Erfahrun-
gen und Erlebnissen ver-
bunden. Auch lernt man
neue Leute und Kulturen
kennen, verbessert seine
Fremdsprachenkenntnisse
und gewinnt an Selbstbe-
wusstsein. 
Amerika ist seit Jahrzehn-
ten ein guter Partner
Deutschlands und insbe-
sondere als junger Mensch
ist es wunderbar, eine sol-
che transatlantische Bezie-
hung zu erfahren, persön-

lich mitzugestalten und zu
stärken. Die Freunde und
Erfahrungen, die ich dort
gemacht habe, sind Le-
benserfahrungen, die mich
mein ganzes Leben lang
positiv prägen und beglei-
ten werden. 
Partner sind solche, die
ähnliche Interessen und
Werte haben, und dieses
Gefühl der Partnerschaft
zwischen Amerika und
Deutschland ist ohne Zwei-
fel zu spüren gewesen.
Aufgrund dessen bin ich
dem Bundestag und ame-
rikanischem Kongress
dankbar, dass man jungen
Menschen die Chance er-
möglicht, sich ein eigenes
Bild zu machen und die Be-
ziehungen zwischen den
Ländern zu stärken.« 

Ich unterstütze dieses Pro-
gramm, das heuer 30-jähri-
ges Jubiläum feiern konn-
te, weil mir die freund-
schaftliche Verbundenheit
zwischen Deutschland und
den USA wichtig ist. 

Miteinander… für eine
starke Partnerschaft und
Freundschaft.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


